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Klarer 3:0-Sieg für
WerdanaBuchs
Volleyball Am Donnerstag trat
WerdanaBuchsgegenPizolVol-
ley in Bad Ragaz an. Die Buch-
serinnen waren von Anfang an
motiviert, einenSiegnachHau-
se zu holen. Der erste Satz war
zu Beginn ziemlich ausgegli-
chenunddiePunktewarenum-
kämpft. Bald konnte sich Wer-
dana einen kleinen Vorsprung
durch geschickte Angriffe er-
spielen.DiesenVorsprungkonn-
ten die Werdanerinnen bis am
Schlussbeibehalten, und sie ge-
wannen den ersten Satz mit
25:20.DieFreudewargrossund
die Motivation für den zweiten
Satz noch grösser. Die Buchse-
rinnen setzten direkt amvorhe-
rigen Spiel an und zeigten gros-
sen Einsatz. Werdana lag auch
in diesem Satz immer einige
Punkte vor Pizol und gewann
diesen Satzmit 25:18.

Im dritten Satz gab es lange
Ballwechsel unddiePunktewa-
renwiedermehr umstritten. Pi-
zol hielt mit Einsatz dagegen
und glich den Vorsprung von
Werdana immerwieder aus.Die
Buchserinnen rauften sich aber
zusammen und liessen sich da-
durchnicht verunsichern. Sie er-
zieltendie letztenPunktedieses
Spiels und gewannen den drit-
tenSatzmit 25:22undsomitden
Matchmit 3:0.Zufriedenmach-
ten sich die Buchserinnen nach
dem verdienten Sieg auf den
Weg nachHause. (pd)

SpannungundguteStimmung
Die Volleyballnacht des STVGrabs botmit demGrabser Cup heuer eine zusätzliche Kategorie an.

Volleyball Zum 25. Mal organi-
sierte der Turnverein Grabs die
traditionelleVolleyballnacht.An
derdiesjährigenVolleyballnacht
wurde eine zusätzliche Katego-
rie gewertet, welche zumGrab-
ser Cup zählte.

Bei herrlichem Sonnen-
scheinundwarmenTemperatu-
rengingesbereits amNachmit-
tag los.DieerstenTeamsderKa-
tegorien Grabser Cup, Fun und
Amateur wärmten sich für die
Turnierspiele auf. Spannende
Spiele und eine gute Stimmung
begleitetendieSpielerinnenund
Spieler imAnschluss durch den
Nachmittag und in die Nacht
hinein.

MehrTeamsals inden
vergangenenJahren
In der Kategorie Grabser Cup
wurdeumeinweiteresgutesRe-
sultat für die Gesamtwertung
des Jahreswettkampfesgespielt.
Bei dieser Disziplin starteten
13 Grabser Cup-Teams mit bis
zu zehnSpielenden. InallenKa-
tegorien zusammen starteten
62 Teams, eine Anzahl, die seit
neun Jahrennichtmehr erreicht
wurde. Im Jahr 2014 starteten
sogar 70Teams.

IndenSpielen fandmansehr
viel Einsatz und Fairness. Jeder

Ball war hart umkämpft, und
mangabsichnicht so schnell ge-
schlagen, auch bei einem gros-
sen Rückstand hoffte man auf
die Aufholjagd, um das Spiel
doch noch zuwenden.

Ab22Uhrgingesumdie
Kategoriensiege
Die Kategorie Pro startete ihre
Spiele um21Uhr und spielte je-
den Match (auf 25) aus und be-
endete die Partie nicht auf die
vorgegebene Zeit. Dieser Spiel-
modus wird bei der Kategorie
Pro nun schon seit einigen Jah-
ren so praktiziert.

Ab22Uhrbegannendie ers-
tenFinalspiele. InderKategorie
Fun entschied die LA 1 des STV
Gams das Finalspiel gegen die
Lion Crew für sich. Bei den
Amateuren gewann das Team
Wielis plusund inderKategorie
Pro setzten sich Pierbüüch
durch. Beim Grabser Cup ge-
wannen 10 choschtlig Edelstää
das Final gegen die Gruppe der
Recyclebar. Auf die Siege und
die tollen Volleyballspiele wur-
de nach Turnierende in der Bar
angestossen.

Der Turnverein kann auf
einen gelungenen Anlass zu-
rückblicken und freut sich be-
reits auf das nächste Jahr. (pd)Bereits bei den Amateuren gab es sehenswerte Spielzüge zu sehen. Bild: PD

BestzeitenundFortschritte
NolaMenzi und Lukas Strojny (SC Flös) vermochten zu überzeugen.

Schwimmen AndenSchweizer
Langbahn-Meisterschaften in
Genf vertraten NolaMenzi und
Lukas Strojny den Schwimm-
club Flös Buchs.

DiebeidenSchwimmtalente
debütierten mit vielen neuen
persönlichen Bestzeiten und
sammelten wichtige Erfahrun-
gen auf Elite-Niveau.

DasFlöserDuo
wird immerbesser
NolaMenzi verpasste über 200
Meter Brust nur knapp denEin-
zug indenB-Final.KlareGewin-
nerin wurde wie erwartet Lisa
Mamié, die amtierendeEuropa-
meisterin.Auchüber 100Meter
Brust zeigte Menzi eine starke
Leistung und platzierte sich in
der vorderen Hälfte. Weiter ge-
langen ihr neue persönliche
Bestzeiten über 50 Meter
Schmetterling, 50und 100Me-
terBrust sowie50MeterFreistil.

LukasStrojnyweist eineauf-
steigende Leistungskurve auf.
Viermal amStart, verbesserte er
sich bei allen seinen Einsätzen:
über 50und100Meter Schmet-
terling sowie über 50 und 100
Meter Rücken. Der 15-jährige
Kantonsschüler hat sich in den
letzten Monaten stark verbes-
sert und grosse Fortschritte er-
zielt.Dies liegt auchdaran, dass
er sein Trainingspensum noch
einmal erhöht hat.

Headcoachsiehtviel
Verbesserungspotenzial
Milan Stojilkovic, Headcoach
beimSchwimmclubFlösBuchs,
zeigte sich mit den Leistungen
der beiden zufrieden: «Ich sehe

bei beiden noch viel Verbesse-
rungspotenzial. Wenn Lukas
Strojny die acht Trainingsein-
heiten proWoche bis Ende Sai-
son durchziehen kann, wird er
sicherlich noch für einigeÜber-
raschungen sorgen. Bei Nola
Menzi können wir noch an den
Unterwasserphasen und der
Ausdauer feilen. Ichbin stolz auf
die Leistungen dieser jungen
zweiAthleten.Aber es gibt noch
viel zu tun. Die beiden stehen
nochganzamAnfang ihrerKar-
riere auf nationalemNiveau.»

In zweiWochen sindMenzi und
Strojny bereits wieder am Start
im luzernischen Sursee. Dort
vertreten sie die Region Ost-
schweiz am nationalen Nach-
wuchscup-Final.

RufusBernhardt, der krank-
heitsbedingt auf einen Start in
Genf verzichten musste, befin-
det sich zurzeit wieder im Auf-
bau. SeineVorbereitungenkon-
zentrieren sich nun auf die Ber-
lin SwimOpen. Dort wird er im
Aprilmit demOstschweizerKa-
der teilnehmen. (mw)

Die Flöser Crew an den SchweizerMeisterschaften (von links): Lukas
Strojny, HeadcoachMilan Stojilkovic, Nola Menzi. Bild: PD

GoldfürDamianVetsch
Einheimische glänzten amOstschweizer Jugendtag.

Schiessen Kürzlich fand inWil
der Ostschweizer Jugendtag
statt. Fast 150 Schützinnen und
Schützen aus der ganzen Ost-
schweizwaren an diesemWett-
kampf dabei.

Teilnehmen durften aber
nur jene, welche nicht in einem
Kader dabei sind. Eswurden ei-
nige gute Resultate erzielt.

Wettkämpfewarenbis zum
Schluss spannend
Morgensum9Uhr startetendie
ersten Schützinnen und Schüt-
zen. Alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer schossen20Schuss
in 40Minuten inklusive Probe,
inwelcher jedeund jeder so viel
Schuss zur Verfügung hatte wie
sie oder er wollte.

Es wurde in sechs verschie-
denen Kategorien und je nach
Alter geschossen; festeAuflage,
bewegliche Auflage, stehend
Frei und Kniend. In allenWett-
kämpfenwar esbis zumSchluss
sehr spannend. Bei den ver-
schiedenen Kategorien gab es
keinenFinal, sowie es sonst üb-
lich ist. Dadurch hatte man nur
eineChanceunddiewolltendie
Teilnehmenden nutzen.

LokalerNachwuchs
sicherte sichdreiMedaillen
Am Rangverlesen wurde dann
klar, dass es imWerdenberg ei-
nige junge Talente gibt. In der
KategorieKniendU21holte sich
Damian Vetsch (Gams) mit 191
Punkten die Goldmedaille.
Knappdahintermit 186Punkten
sicherte sich Silvan Lenherr
(Gams)dieBronzemedaille.Das
PunkteMaximumwarwie in je-

der Kategorie 200 Punkte. Als
Nächstes wurden die Ränge
der Kategorie U21 stehend frei
bekannt gegeben. Dort erreich-
te Silvan Lenherr den siebten
Rang und Damian Vetsch den
16. Rang.

InderKategorieU17 stehend
frei erzielte Fabienne Sawall
(Gams) 181Punkteund sicherte
sich dadurch den achten Platz.
Raffael Eggenberger (Grabs)
war mit 172 Punkten auf Rang
15. Nun folgten die Ränge der
Kategorie mit beweglicher Auf-
lage U15. In dieser Kategorie

gingdieSilbermedaille anAme-
lie Schulze (Gams) mit guten
174 Punkten. Weitere Gamser
wie Shane Vetsch und Manuel
StoopbelegtendieRänge sieben
und zehn.

Zuletzt wurden die Ränge
derKategoriemit festerAuflage
U13 bekannt gegeben. Dort ge-
wann Alexander Wenk (Gold-
ach)mit 187Punkten.DavidBis-
lin, Luca Lenherr, Jonas Göldi
undStephanieKramerbefanden
sich indenRängen25bis 33.Mit
diesemSchiessengingdieLuft-
gewehrsaison zu Ende. (pd)

DieNachwuchsschützen von Tell Gamsmit den erfolgreichenAmelie
Schulze (mittlere Reihe links, Silber U15), Damian Vetsch (hintenMit-
te, Gold U21) und Silvan Lenherr (hinten rechts, Bronze U21). Bild: PD


